
 

 

 

PROTOKOLL 
 

der Ortsbürgergemeindeversammlung vom Mittwoch, 13. November 2024, 19:30 Uhr, 

in der Mehrzweckhalle. 

 

 

Vorsitz: Felix Wendelspiess, Gemeindeammann 

 

Protokoll: Brigitte Schmid Schüpbach, Gemeindeschreiberin 

 

Stimmregister: Total Stimmberechtigte 152 

 Anwesend  22 

 Abschliessendes Mehr  31 

 

Traktanden: 1. Genehmigung des Protokolls vom 19.6.2024 

  2.  Genehmigung des Budgets 2025 

  3. Verschiedenes und Umfrage 

 

 

 

Gemeindeammann Felix Wendelspiess begrüsst zur heutigen Ortsbürgergemeindever-

sammlung. Von insgesamt 152 Stimmberechtigten sind 22 anwesend. Nachdem das 

abschliessende Mehr von 31 Stimmen nicht erreicht werden kann, unterliegen alle Be-

schlüsse dem fakultativen Referendum. 

 

Als Stimmenzähler an der heutigen Versammlung amten Brigitte Mösch und Yasmine 

Degen. 

 

Gegen die Traktandenliste werden keine Einwände vorgebracht. 

 

1. Genehmigung des Protokolls vom 19.6.2024 
 

Das Protokoll der letzten Versammlung wird mit grossem Mehr genehmigt. 

 

 

2. Genehmigung der Budgets 2025 

 

Gemeinderat Giovanni Califano macht Ausführungen zum Budget 2025 der Ortsbür-

gergemeinde und erwähnt einige Einnahmen- und Ausgabenpositionen. Der budge-

tierte Aufwandüberschuss von Fr. 16'033.-- wird dem Eigenkapital entnommen. 

 

Gemäss dem Budget des Forstbetriebs Thiersteinberg darf die Ortsbürgergemeinde 

Wegenstetten im Jahr 2025 einen Gewinnanateil von Fr. 12'270.-- erwarten. 

 

Daniel Schreiber möchte wissen, ob Auswirkungen auf das Budget zu erwarten sind 

aufgrund der Strategieänderung des Kopfbetriebs Gipf-Oberfrick, wonach durch die 

Schaffung zusätzlicher Stellen mehr Eigenleistungen erbracht und weniger Fremdleis-

tungen eingekauft werden. 
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Felix Wendelspiess bemerkt dazu, dass der Arbeitsstellenentscheid allein beim Ge-

meinderat Gipf-Oberfrick liegt, aber durch die Betriebskommission abgesegnet wor-

den ist. Künftig ist ein höherer Aufwand zu erwarten für Unterhaltsarbeiten und die Be-

treuung kantonaler Naturschutzprojekte. Dieser Arbeiten können durch junge Berufs-

leute bestens abgedeckt werden. Auf unser Budget hat dies allerdings keinen Einfluss. 

Auswirkungen hat in erster Linie das vorhandene Wegunterhaltskonzept, welches in 

verschiedenen Jahren unterschiedliche Aufwendungen generiert. 

 

Das Budget für das Jahr 2025 wird in der folgenden Abstimmung mit grossem Mehr 

ohne Gegenstimme gutgeheissen.  

 

3. Verschiedenes und Umfrage 

 

GA Felix Wendelspiess hält kurz Rückblick auf die unlängst durchgeführte Waldberei-

tung, an welcher eine erfreuliche Beteiligung zu verzeichnen war. In drei Jahren wird 

dieser Anlass nächstmals stattfinden. 

 

Nachdem aus der Versammlung keine Wortmeldungen eingehen, schliesst der Vorsit-

zende die Versammlung um 19.40 Uhr. 

 

 

GEMEINDERAT WEGENSTETTEN 
Felix Wendelspiess, Brigitte Schmid Schüpbach, 

Gemeindeammann Gemeindeschreiberin 
 


